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THE PREMATURE BURIAL


LEBENDIG BEGRABEN





THERE are certain themes of which the interest is all-absorbing,

Es gibt Themen, die für unsern Geist stets von Interesse sein werden,

but which are too entirely horrible for the purposes of legitimate fiction.

die aber zu entsetzlich sind, als daß die Dichtung sie behandeln könnte.

These the mere romanticist must eschew, if he do not wish to offend, or to disgust.

Der Romanschreiber muß sie vermeiden, wenn er nicht in die Gefahr geraten will, Abscheu und Ekel zu erwecken.

They are with propriety handled, only when the severity and majesty of truth sanctify and sustain them.

Sie sind nur dann möglich, wenn Ernst und Majestät des Todes sie heiligen und stützen.

We thrill, for example, with the most intense of “pleasurable pain,” over the accounts of the Passage of the Beresina,

Welch »angenehmes Gruseln« fühlen wir z.B. bei dem Bericht des Überganges über die Beresina,

of the Earthquake at Lisbon, of the Plague at London, of the Massacre of St. Bartholomew,

des Erdbebens von Lissabon, der Pest in London, der Metzeleien der Bartholomäusnacht

or of the stifling of the hundred and twenty-three prisoners in the Black Hole at Calcutta.

oder des Erstickungstodes der hundertdreiundzwanzig Gefangenen im »Schwarzen Loch« von Kalkutta.

But, in these accounts, it is the fact — it is the reality — it is the history which excites.

Doch in allen diesen Berichten ist es die Tatsache – ist es die Wirklichkeit – das geschichtliche Ereignis, das aufregt.

As inventions, we should regard them with simple abhorrence.

Als Dichtungen würden wir sie nur mit Abscheu betrachten.




I have mentioned some few of the more prominent and august calamities on record;

Ich habe hier einige wenige der großen und folgenreichen Unglücksfälle erwähnt;

but, in these, it is the extent, not less than the character of the calamity, which so vividly impresses the fancy.

in diesen aber ist es ebensosehr die Größe wie die Art des Unglücks, was auf unsere Phantasie so lebhaften Eindruck macht.

I need not remind the reader that, from the long

Ich brauche dem Leser nicht vorzuhalten, daß ich aus dem langen

and weird catalogue of human miseries, I might have selected many individual instances more replete with essential suffering than any of these vast generalities of disaster.

und schaurigen Register menschlichen Elends manchen Einzelfall hätte herausgreifen können, der leidvoller gewesen ist als irgendeiner dieser Massentode.

The true wretchedness, indeed — the ultimate wo — is particular, not diffuse.

Das wahre Elend – das tiefste Weh – erlebt der einzelne, nicht die Gesamtheit.

That the ghastly extremes of agony are endured by man the unit, and never by man the mass — for this let us thank a merciful God!

Und daß das Fürchterlichste, der Todeskampf, vom einzelnen und nicht von der Gesamtheit getragen wird – dafür laßt uns dem barmherzigen Gott danken!




To be buried while alive is, beyond question, the most terrific of these extremes which has ever fallen to the lot of mere mortality.

Lebendig begraben zu werden, ist ohne Frage die grauenvollste aller Martern, die je dem Sterblichen beschieden wurde.

That it has frequently, very frequently, so fallen will scarcely be denied by those who think.

Daß es häufig, sehr häufig vorgekommen ist, wird von keinem Denkenden bestritten werden.

The boundaries which divide Life from Death, are at best shadowy and vague.

Die Grenzen, die Leben und Tod scheiden, sind unbestimmt und dunkel.

Who shall say where the one ends, and where the other begins? We know that there are diseases in which occur total cessations of all the apparent functions of vitality,

Wer kann sagen, wo das eine endet und das andere beginnt? Wir wissen, daß es Krankheitsfälle gibt, in denen ein völliger Stillstand all der sichtbaren Lebensfunktionen eintritt,

and yet in which these cessations are merely suspensions, properly so called. They are only temporary pauses in the incomprehensible mechanism.

und dennoch ist dieser Stillstand nur eine Pause, nur ein zeitweiliges Aussetzen des unbegreiflichen Mechanismus.

A certain period elapses, and some unseen mysterious principle again sets in motion the magic pinions and the wizard wheels.

Einige Zeit vergeht – und eine unsichtbare, geheimnisvolle Ursache setzt die zauberhaften Schwingen, das gespenstische Räderwerk wieder in Bewegung.

The silver cord was not for ever loosed, nor the golden bowl irreparably broken. But where, mean time, was the soul?

Die silberne Saite war nicht zerrissen, der goldene Bogen war nicht unrettbar zerbrochen. Wo aber war währenddessen die Seele?
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